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Sylvester in Hogwarts

Von Bademeister

OS.

Es war der 02.11.2018, als ich beschlossen habe, mit extremer Härte, gegen Snilly
vorzugehen.

Also, es war so:

Es passierte am 28.10.2018.

Ich habe es mir 5! Tage mit angesehen, bis mir dann der Geduldsfaden gerissen ist.

Und ich dann zu dieser Entscheidung gekommen bin.

Also, ich habe Snilly bis Silvester in die Besenkammer gesperrt.

Ich war ernsthaft am überlegen, ob ich ihn nicht doch gleich in die Folterkammer,
welche 2 Gänge weiter lag, sperrte, aber ich dachte mir: /Ähm, nee, lass mal lieber,
kannst du ja immer noch tun. /

Und dann kam Neujahr.

Ich ging gerade pfeifend zur Besenkammer als mir eine Kollegin über den Weg lief.
Diese Kollegin hatte einen Zettel bei sich.
Ich versuchte einen Blick darauf zu erhaschen, doch die Kollegin versteckte den Zettel
rasch, in der Innentasche Ihrer Robe.

Ich sprach die Kollegin an:
„Ähm, guten Tag werte Kollegien von Sturm…, „

Tiara von Sturm sprang einen Meter in die Luft, krachte gegen die Decke und stürzte
zu Boden.
Ich trat nun vorsichtig an sie heran, sie lag flach auf dem Boden, Arme und Beine von
sich gespreizt, auf dem Rücken und war bewusstlos.

Ich zischte jetzt:
„So, dann wollen wir doch mal sehen.“

Ich Griff in die Innentasche ihrer Robe und holte den Zettel heraus.
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Ich las ihn stumm durch.
Mit jedem Wort, welches ich lass, wurde mein Hass auf Tian größer und größer.
Ich dachte mir:
/Das könnte ihm so passen. /

Inhalt des Briefes:

Sehr geehrte Schulleiterin Maerz,
Ich habe von meiner Halbschwester Tiara erfahren, dass Sie am 04.08.2019 ein Baby
erwarten.
Zuerst einmal, herzlichen Glückwunsch.
Dann habe ich von Ihrem Verlobten Severus erfahren, das Sie ihn am 13.06.2016
kastriert haben.
Sagen Sie mal, haben Sie eigentlich einen Schatten?
Und das ohne jegliche Art von Narkosemittel?
Spinnen Sie eigentlich komplett?
Ich und auch Tiara können es noch immer nicht begreifen.
Wie kann man nur so Menschenverachtet sein?
Ich denke mal, ich wende mich am besten gleich ans Zauberministerium und zeige Sie
an.
Sie gehören an den Galgen oder am besten lebenslang nach Askaban.
Es schreibe so was wie:

„Sehr geehrter Mister Schachklebolt,
Eine Kollegin von meiner Halbschwester Freifrau Tiara von Sturm, Schullehrerin Cissi
Maerz, behauptet, das Cissi Maerz, am 18.10.2018 mit ihr Sex hatte.
Ich würde meine Hand dafür ins Feuer legen, das meine Halbschwester keine Lesbe
ist.
Deswegen würde ich Cissi Maerz gerne anzeigen.
Entweder mit dem Galgen oder lebenslang nach Askaban.
Das würde ich aber Ihnen überlassen.
Ich erwarte Ihre Eule.
Hochachtungsvoll
Tian von Sturm“

Ich finde das ist gut so, damit Sie endlich mal zur Rechenschaft gezogen werden.
Vielleicht sogar mit einem Gerichtsverfahren, wer weiß das schon???
Ich würde es mir wünschen.
Hochachtungsvoll
Tian von Sturm

Brennender Hass durchzuckte mich als ich weiterging.

Als ich dann endlich die Besenkammer erreichte, musste ich zu meinem Bedauern
feststellen, dass die Tür nicht mehr verschlossen war, obwohl ich diese verschlossen
hatte.
Ich zückte vorsichtshalber meinen Zauberstab, dann gab ich der Tür einen
gepfefferten Tritt, so dass diese aufflog und wagte mich in die Höhle des Löwen.
Ich sah mit einem Blick, was los war.
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Die Besenkammer glich einem Schlachtfeld.
Überall lagen Klamotten rum.
Ich durchwühlte die Klamotten.
In einer vernähten Innentasche des Umhangs von Snilly fand ich einen Brief.

Inhalt des Briefes:

„Sehr geehrte Schulleiterin Maerz,
Das könnte Ihnen so passen.
Ich habe ihn jetzt bei mir.
Wagen Sie es ja nicht, mir noch einmal unter die Augen zu treten, klar?!
Hochachtungsvoll
Tiara von Sturm“

Ich ging am 02.11.2019 zum Büro von Tiara, klopfte dort um 8:30 Uhr an und wartete.
Ich musste extrem lange warten.
10 Jahre, um genau zu sein.
Dann am 02.11.2029 um 06:50 Uhr ertönten Schritte.
Ich war eingeschlafen ungefähr am 09.06.2019.
Ich erwachte, sah gerade noch so, wie Wurfgeschosse auf mich zuflogen und zückte
den Zauberstab.
Ich sah auf die Uhr.
Es war genau 06:50 Uhr.
Ich lieferte mir mit Tiara ein wirklich spektakuläres Duell.
Ich gewann, aber knapp.
Ich sah wieder auf die Uhr.
Es war genau 16:30 Uhr.
Tiara war danach fix und fertig.
Ich ging auf Tiara zu.
Diese sah richtig geschaft, aber glücklich aus.

Ich zischte:
„So, jetzt würde es mich nur noch mal interessieren, wo Snilly ist?!“
Tiara keuchte:
„Da… wo… du… ihn… am… wenigstens… vermutest…“
Ich zischte:
„Bei dir im Bett… Im Krankenflügel… In der Besenkammer… Im Bad… In der…“
Tiara keuchte:
„Da… ist… er… überall… NICHT…“
Ich zischte und wurde kreidebleich:
„Doch wohl nicht etwa in der Fol…“

Tiara nickte.

Ich erstarrte und zischte:
„Sie sind doch KRANK!“
Das letzte Wort brüllte ich.

Tiara lächelte.
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Ich stieß Tiara relativ unsanft zur Seite und wetzte zur Folterkammer.
Ich riss die Tür auf, erstarrte, fackelte nicht lange und rettete meinen Verlobten.
Ich nahm ihn mit in mein Büro und verbarrikadierte uns dort.
Ich nahm ihn in Augenschein.
Der sah richtig schlimm aus.
Der hatte haufenweise Hämatome, am ganzen Körper, hatte mehrere blaue Flecken,
an Händen und Rücken und hatte mehrere ausgeschlagene Zähne.

Ich rief meine Haus Elfe und befahl:
„Fritzi, du gehst jetzt zu Madame Pomfrey und besorgst dort, im Krankenflügel,
mehrere Salben, Cremes, Öle, etc… Klar?“
Meine Haus Elfe nickte, piepste:
„Sehr wohl, Miss.“
Und verschwand dann mit einem leisen „Plopp“.

Ich kannte meine Haus Elfe.
Ich wusste, dass diese, normalerweise, 25 Minuten brauchte.
Ich wartete geduldig.
Zwischendurch ging ich in die große Halle, um nach Neuigkeiten zu sehen.
Da gab es aber nix.
Dann nach 30 Jahren, am 02.11.2059 ging ich wieder in die große Halle und sah das
die kompletten Wände in schwarz gehalten waren.
Ich schritt durch die Reihen zum Lehrer Tisch.

Ein Schüler am Slytherin Tisch, sagte gerade zu seinem Sitznachbarn:
„Hey, weißt du schon das neuste? Jemand hat die Haus Elfe von Schulleiterin Maerz
gefunden. Tod. Voll gestopft mit irgendwelchen Medikamenten.“
Der Sitznachbar erstarrte und sagte flüsternd:
„Echt jetzt? Voll heftig! Weiß man schon, woran Fritzi gestorben ist?“
Der Schüler nickte und fuhr flüsternd fort:
„Ja. Also, laut Autopsie ist es Herzversagen, Aber woher dann die Medikamente in
Kot, Urin und Blut?“
Der Sitznachbar erstarrte und sagte flüsternd:
„Echt jetzt? Voll heftig! Oha. Tja, keine Ahnung.“

Da räusperte ich mich und nahm die Schüler in die Mangel.
Die Schüler wanden sich wie die Ale.
Ich ließ nicht locker und quetschte die beiden richtig aus.
Ich erfuhr, dass meine Haus Elfe tatsächlich im Krankenflügel war.
Dort auf Tiara getroffen hatte und dann das Schicksal dort seinen Lauf genommen
hatte.
Tiara hielt es offenbar für äußert witzig, meine Haus Elfe als Versuchskaninchen zu
missbrauchen.
Tiara stopfte meine arme Haus Elfe mit Medikamenten nur so zu.
Das hatte dann zum Herzstillstand geführt.
Es wurde verzweifelt versucht, meine Haus Elfe am Leben zu erhalten, doch als Tiara
kam, ihr eine sehr extrem verdächtig aussehende Flasche hinhielt und meiner Haus
Elfe befahl, diese zu leeren, war es um meine Haus Elfe geschehen.
Meine Haus Elfe starb, einen sehr extrem qualvollen Tod.
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Denn in der Flasche war Salzsäure unverdünnt.
Ich kochte vor Zorn, als die beiden Schüler geendet hatten.
Ich gab den Schülern, da diese so ehrlich zu mir waren, satte,
999.888.777.666.555.444.333.222.111.000 Plus Punkte.
Die Schüler jubelten.

Ich wollte mich gerade auf dem Weg zum Klassenzimmer für Zaubertränke machen,
um Tiara zur Rede zu stellen, da diese jetzt dort Unterricht hatte, da riefen mich die
beiden Schüler zurück:
„Hey, was ist denn jetzt mit unserer Beförderung?“
Ich zischte:
„Be… Beförder… Beförderung... Ihr seid Schüler, verflucht noch mal. Eigentlich
kriegen nur Lehr Kräfte eine Beförderung.“

Ich ging in Richtung Zaubertränke.

Die Schüler liefen mir nach und quengelten:
„Aber… Wir haben es herausgefunden.“

Ich war am Rande meiner Nerven.

Die Schüler quengelten:
„Bitte, bitte, bitte, bitte, bitte, bitte, bitte, bitte, bitte, bitte“
Ich war am Rande meiner Nerven und ging in die Luft:
„NA, SCHÖN, HIER HABT IHR DIESE DRECKS BEFÖRDERUNG. ABER, EINS SAG ICH
EUCH NOCH, WENN IHR JETZT DAMIT AUCH NOCH „HAUSIEREN“ GEHT, DANN…“

Die Schüler jubelten.
Ich war am Rande meiner Nerven.

Ich bellte:
„Verpisst euch.“

Die Schüler drehten mir eine lange Nase und verzogen sich.
Endlich!
Ich erreichte Zaubertränke, da ertönte auch schon ein Knall.
Ich zückte den Zauberstab, betrat das Klassenzimmer und sah mich um.
Alle Schüler standen auf den Tischen.

Ich beseitigte die Sauerei, umgeschütteter Vielsaftrank und befahl:
„So, wo ist Professorin von Sturm?“

Alle Schüler deuteten auf den Boden vor dem Lehrertisch.
Ich ging dort hin und erstarrte.
Ich sah, ein Tier, eine Ratte, um genau zu sein, die sich nun sehr hektisch versuchte los
zu machen.
Ich sah, dass jemand auf dem Schwanz der Ratte stand.

Ich sah zum Menschen und bellte:
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„Longbottem, Sie gehen jetzt sofort da runter, ist das klar?!“

Neville trat vom Schwanz der Ratte runter, woraufhin diese sofort auf meine Schulter
krabbelte.

Ich knurrte bissig:
„Ist das Profess… AUA!“
Brüllte ich, denn die Ratte hat sich in mein Ohr festgebissen.

Ich schüttelte den Kopf wild hin und her.
Ich hoffte, dass die Ratte bald, sogar sehr bald, zurück zum Menschen wird.
Die Ratte schlenkerte wild hin und her.
Nach 1 Stunde spürte ich plötzlich, wie sich der Biss der Ratte lockerte.
Ich schüttelte den Kopf wild hin und her.
Die Ratte schlenkerte wild hin und her.
Der Biss der Ratte lockerte sich endlich.
Ich nickte noch einmal.
Die Ratte flog an die nächst beste Wand.
Es gab ein scheußliches Krachen und es lag… schreiend, zusammengekrümmt,
keuchend und schwitzend...
Tiara von Sturm.
Ich rieb natürlich gründlich mein Ohr.
Zuerst.
Dann nahm ich mir Tiara vor.
Ich hatte eine Phiole dabei, mit extrem giftigem Inhalt.
Dann rammte ich ihr diese Phiole in den Rachen.
Tiara musste schlucken.
Denn ich massierte ihr den Kehlkopf.
Tiara starb einen extrem qualvollen Tod.

Ich zischte hasserfüllt:
„So, das war die Rache für meine Haus Elfe.“
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